
vgl 4/1967 A412), ist 1U  - eın ka= Zehn der bedeutendsten „Sekten“ U:

tholischer Band erschienen, undig TeT Tage werden 1n diesem Taschenbuch
sammengestellt und kommentiert VO  z} em sorgfältig analysiert und auf ihre Vereıin=
Dominikanerpater un! Dozenten für Ho= barkeit miıt dem christlichen Glauben gC=
miletik der Albertus-Magnus=Akademie, prüft: Quäker, Siebenten=Tags=Adventi=
Dr Richard Kliem, 1n Walberberg. Das sten, Neuapostolische Kirche, Mormonen,
Schwergewicht liegt auf der Predigt der Christliche Wissenschaft, Bahä4’i=Weltreli=
Gegenwart 1U verständlich, wWenn 210N2, Zeugen Jehovas, Gemeinde Christi,
1119  - bedenkt, dafß erst durch die ibelbe= Pfingstbewegung, Christengemeinschaft.
WegUNg und die liturgische Bewegung die Untersuchung wI1e Beurteilung erfolgen in
Predigt den ihr gebührenden Platz 1mM ka= einem nicht 1LLUTL irenischen, sondern öku=
tholischen Gottesdienst bzw. wie= menischen Horizont. Das mpfindet 1I1nan

dergewonnen hat Dafs diese Entwicklun= der sachlichen un: prazısen Berichter=
sCcn ıne Revısıon der herkömmlichen Vor des Rektors der katholischen Theo=
urteile gegenüber der katholischen Predigt logischen Fakultät Irier als wohltuend Uun!
erfordern, wird durch die Lektüre der dar= hilfreich. Die abgewogene Erhebung der
gebotenen Textauslegungen und Medita= Wesensmerkmale einer „Sekte”, die ın den
tionen Samıt den azu gegebenen Erläute= ersten beiden Kapiteln Nte  men wird,
runsen überzeugend belegt. Leider sind die bringt freilich erneut die SaNZE Relativität
Predigten NUr dem deutschen Katholizis= und Unzulänglichkeit solcher Mafßstäbe
I11US ninommen, bieten ber 1n diesem ZU) Bewußtsein. Es oibt ben keine all=

gemeingültigen Normen, denen I111lallRahmen typische Beispiele aus den VT

schiedenen Bereichen katholischer Verkün:  - „die  U Sekte erkennen könnte. Die jeweilige
digung heute. Standortbestimmung richtet sich vielmehr

nach der theologischen un: kirchlichen Po=
Der Herausgeber verzichtet darauf, S1t10N, die zugrunde gelegt wird Schon die

Grundsätze der Predigtanalyse aufzustel= Auswahl macht 1€es deutlich: Während die
len, „da solche ın der katholischen Homi= Quäker (deren Hauptgruppen immerhin
letik noch nicht umfangreich für die Mitglieder des ÖO)kumenischen Rates der
heutige Situation entwickelt worden sind“ Kirchen sind!) Von AaTrTtz dem Begriff „Sek=
S 1O1 und verwelist bemerkenswerter= ten  “ subsumier werden, zählt Ulrich Kunz
welse dessen auf die diesbezüglichen sie 1n „Viele Glieder eın Leib“ den
Ausführungen 1 Parallelband VOon Kon: „Freikirchen”“, und auch ın dem großenrad Dafür wird das Buch m1t einigen Leit: Sektenbuch VON urt Hutten „Seher=Grüb-=
gedanken für ıne heutige katholische Ho= ler=Enthusiasten“ tauchen s1e nicht als sol=
miletik abgeschlossen, die ıne nicht che auf. Doch gerade diese Grundsatzfragenverkennende Neubesinnung auf diesem lösen Denkanstöße ausS, die das Büchlein
Gebiet widerspiegeln und iın vielem ıne über die verläßlichen Intormationen hin=
erstaunliche ähe VABR evangelischen Pre= aus auch für den nichtkatholischen Leser
digtverständnis aufweisen eın Zeichen nutzbringend machen. Kgdafür, wıe sich die Konfessionen auch ın
der Verantwortung und Wahrnehmung Alois Spindeler (Hrsg.), Eins VOTLI ott.

Gebetbuch für konfessionsverschiedeneihres gemeinsamen Verkündigungsauftrags
begegnen. Kg Ehen. Mit einem Vorwort VO  z} Augusti  =  =
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